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Ministerpräsident Michael Kretschmer 
überreichte am 22. April 2023 – stellver
tretend für den Bundespräsidenten – 
an Prof. Dr. med. habil. Gerhard Metz-
ner den Verdienstorden der Bundesre-
publik Deutschland. Mit dieser Aus-
zeichnung werden Menschen geehrt, 
die sich in besonderer Weise um das 
Gemeinwohl verdient gemacht haben.

Prof. Dr. Gerhard Metzner wurde für 
sein herausragendes berufliches Wir-
ken als Hochschuldozent und Arzt so
wie sein ehrenamtliches Engagement 
geehrt. Als anerkannter und weithin 
bekannter Immunologe und Allergologe 
war Prof. Metzner vor der politischen 
Wende an der Friedrich-Schiller-Univer-
sität in Jena und später an der Univer-
sität Leipzig tätig. In eigener Praxis war 
er bis weit übers Rentenalter hinaus  
für seine Patienten da, die aus ganz 
Deutschland zu ihm kamen. Seinen 
großen Erfahrungsschatz und sein 
Wissen gab er gerne an seine Kollegin-
nen und Kollegen weiter. Zudem übte er 
verschiedene ehrenamtliche Tätigkei-

ten aus. So war Prof. Metzner auch auf 
der strukturellen Ebene wegweisend, 
indem er den Ausschuss „Qualitätssi-
cherung in Diagnostik und Therapie“ an 
der Sächsischen Landesärztekammer 
mit ins Leben gerufen und in fast 30 
Jahren persönlich begleitet hat. Dank 

seiner Expertise war Prof. Metzner ein 
viel gefragter Gutachter für Rentenver-
sicherungsträger und die Sozialgerichte. 

■

Kristina Bischoff M.A.
Redaktionsassistentin „Ärzteblatt Sachsen“

Prof. Dr. med. habil. Gerhard Metzner 
erhält Bundesverdienstorden

Prof. Dr. med. habil. Gerhard Metzner (l.) wurde für sein berufliches Wirken und ehrenamtliches 
Engagement mit dem Bundesverdienstorden geehrt.
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